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Zitat von Plattenspieler

kommt es bei euch häufig vor, dass Geschwisterkinder in einer Klasse sind?

Ja, das kommt bei uns sehr häufig vor, soviele Klassen könntest du gar nicht haben, wie
manche Familien bei uns Kinder haben und da ja 1-3 in einer Klasse sind, trifft es dann doch
einige. Mal davon abgesehen, dass wir auch diverse Zwillinge haben und nein, es wird nicht
meist geguckt, sondern hängt bei uns immer vom Wunsch der Eltern ab und viele möchten
sowohl die Zwillinge als auch die Geschwister in einer Klasse haben. Und sie müssen dafür ja
keinesfalls in der gleichen Klassenstufe sein 

Woran dein inhaltliches Problem liegt verstehe ich allerdings gar nicht.

Ein Elternteil hat nach deiner Logik eine Stimme, selbst wenn beide anwesend sind können sie
maximal dann zwei Stimmen nutzen, wenn sie zwei oder mehr Kinder in der Klasse haben,
genauso viele Stimmen, wie die Eltern eines "Einzelkindes" in der Klasse. Das ist doch aber
nicht gerecht, dass jemand genauso viel entscheiden kann für ein Kind, wie jemand für drei
Kinder.
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